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Medieninformation 
Nr. 51 vom 5. März 2013 
 
Verkehrsflughafen Memmingen 
Regierung von Oberbayern genehmigt Erweiterung – Nachtflüge nur 
eingeschränkt zugelassen 
 

Die Regierung von Oberbayern hat am 1. März 2013 den Planfeststellungsbe-

schluss für die bauliche und betriebliche Erweiterung des Verkehrsflughafens 

Memmingen erlassen. Auf dieser Grundlage sollen insbesondere die Start- 

und Landebahn von 30 auf 45 Meter verbreitert, Rollwege neu gebaut und Vor-

felder sowie die Hochbauflächen zur Vergrößerung des Terminals und für 

neue Werft- und Wartungshallen erweitert werden. Betriebliche Veränderun-

gen umfassen im Wesentlichen die Betriebszeit. Die Betriebszeit wird von 

22.00 auf 23.00 Uhr verlängert. 

 

Dabei hat die Regierung von Oberbayern jedoch die Zulässigkeit der Nacht-

flüge an beschränkende Voraussetzungen geknüpft und dem Antrag der Flug-

hafenbetreiberin insoweit nur teilweise entsprochen.  

 

Danach sind zulässig: 

 

Planmäßige Landungen 

- grundsätzlich nur bis 22.30 Uhr; 

- bei Flügen im Fluglinienverkehr aus Drehkreuzflughäfen oder von Flugzeu-

gen einer Fluggesellschaft, die am Verkehrsflughafen Memmingen ihre Hei-

matbasis haben, auch zwischen 22.30 Uhr bis 23.00 Uhr 

 

Planmäßige Starts dürfen dagegen weiterhin nur bis 22.00 Uhr stattfinden. 

 

Verspätete Flüge sind bis 23.00 Uhr zulässig. Zwischen 23.00 Uhr und 23.30 Uhr 

allerdings nur Landungen im Fluglinienverkehr.  
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Nach intensiver Prüfung und Abwägung mit den nachteiligen Auswirkungen des 

Vorhabens kam die Regierung zu dem Ergebnis, dass die für die Änderung der 

Nachtflugregelung sprechenden öffentlichen Interessen überwiegen. Diese liegen 

neben der Befriedigung des nachgefragten Verkehrsbedarfs auch in der Stärkung 

des Wirtschaftsstandortes. Nach dem aktuellen Entwurf zur Änderung des Landes-

entwicklungsprogramms ist der Flughafen Memmingen die nationale und internatio-

nale Luftverkehrsanbindung des Allgäus. Diese Region ist Standort großer und be-

deutender Unternehmen, ein besonders gewichtiger Wirtschaftsfaktor ist der Tou-

rismus. Es besteht deshalb eine hohe Nachfrage an Flugreisen. Mit dem Planfest-

stellungsbeschluss sind für die Umgebung zwar höhere Lärmbelastungen verbun-

den. Die Regierung hat die Auswirkungen im Nachtzeitraum jedoch soweit wie mög-

lich beschränkt. Auch künftig sind keine planmäßigen Starts nach 22.00 Uhr zuläs-

sig. Die Begrenzungen von planmäßigen Landungen im Zeitraum zwischen 22.30 

Uhr und 23.00 Uhr stellen sicher, dass die dort durchgeführten Flüge auch mit einen 

konkreten Vorteil für die Region verbunden sind, wenn beispielsweise Landungen 

aus Drehkreuzflughäfen noch stattfinden dürfen. Damit haben Passagiere, die spät 

auf einem Drehkreuzflughafen ankommen, künftig deutlich bessere Möglichkeiten, 

noch am selben Tag Memmingen zu erreichen. Abgesehen von einzelnen verspäte-

ten Landungen im Zeitraum zwischen 23.00 Uhr und 23.30 Uhr und von Flügen aus 

Sicherheits- und medizinischen Gründen beschränkt sich dabei der Nachtflugver-

kehr nur auf die erste Nachtrandstunde zwischen 22.00 Uhr und 23.00 Uhr. Die Re-

gierung rechnet im täglichen Durchschnitt mit weniger als sechs Flugbewegungen 

pro Nacht. 

 

Der Bescheid kann vom 28. März bis 12. April 2013 bei der Stadt Memmingen sowie 

den Verwaltungsgemeinschaften Erkheim, Memmingerberg und Ottobeuren einge-

sehen werden. Außerdem ist er auch ab 05.03.2013 auf den Internetseiten der Re-

gierung von Oberbayern unter www.luftamt-suedbayern.de (dort unter Aktuelles) 

abrufbar. 


